
Teure Reform!

Der Rechnungshofrohbericht über die durchgeführte ÖBB Reform, sorgte vor kurzem in den
Medien fürAufregung. Das Profil(Nr.23) berichtete unter dem Titel ,,Verschoben und verkauft"
ausführlich überdie vom Rechnungshof dokumentierte gescheiterte schwarz-blaue
Bahnreform.
In dem Artikelwerden Auszüge aus dem "vertraulichen" Rechnungshofbericht wiedergegeben.
U nter a nderem bemä ngelt der Rech u ngshof (RH\, dass .... ton intgetamt fast 2dt yefiEgan
.... nicht einmal zwei Dfittel gühig warcni Laut RH wurden Leistungen auch im vertragslosen
Zustand, sprich ohne sch riftliche Vertrag sbasis erbracht, so das Profil.
Ein Highfight des RH Berichtes ist sicher äuch die Bemerkung,.... dazft war der Eetrolfene
insgtetamt ln sechs Genllschaftun der öBB-ltntemehmensgruppe als yo6tandsmitglied
oder alt AufsichBra6mitglied tätig". F ftge.We geht den das? Ein Vorstand, der sich als
Aufsichtsrat selbst beaufsichtigt?

Wardiere Reform wenigsten im wirts<haftlichem Sinn e.folgr€i<h?
Dazu ist es notwendig die veröffentlichten Bilanzen dervergangenen Jahfe einmalnäher ins
Auge zu fassen.
Und was fällt uns als erstes auf? Die Kosten, die dem Unternehmen durch die von derschwarz-
bunten Ex-Regierung filetlenen Bahn, im Bereiah d€sVoistähdes und des Aufsichtsrätet
entstehen,

Aufwand fü. Vorstand und Geschäftsführ€l
M i o  €

2002 2003 2004 2005 2006

(2004 beinhaltet 1,1 Mio € für Abfertigung Vorstandsmitglieder)

Der Aufi^/and für Vorstand und Geschäftsführer ist also in den Jahren 2OO2 - 2006 von exakt
€ 1.200.54t],92 aufrd. € 9,4 Millionen - das ist eine Steigerung um satte 783 prozent!

Aufi.,and für Aüfsichtsrat
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Steigerung 2002 - 2006:348 Prozentl
lm Eilanzjahr 2006wurde das Untemehmen von insgesamt42 Vorstandsmitgliedern bzw.
Geschäftsführern geleitet 2002 waren es bescheidene 3 (!) -von Geschäftsführern ist imJahr
2002 noch keine Rede.

Der Aufsichtsrat zählte 2003 15 Mitglieder - 2006 waren es ebenfalls t5. DieVergütung stieg
allerdings im VergleichszeitraUm erheblich - siehe Grafik.

Von den 15 Aufsichtsratsmitgliedern werden 5 von der Belegschäftsvertretung gestellt
(Wilhelm Haberzeü|, Norbert Bacher-Laglet Wemer Harrer, Gottfried Winkler und Heinrich
Knapp), Diese erhälten - so ein führender Gewerkchafter - nur Sitzungsgelder und keine
ständigen Vergütungen.

Wie siehtesaber mitdem Pe.sonalaufwand aus - ist der im selben Ausmaß gestiegen?
Hie. die Zahlen:
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Veränderung 2002 - 2OO6t + 287Vo

2006

Löhne 2002 2003 20�04 2oo5 20(Xt
9.4o0.577 43 9.244.651,62 9.264.67 2,20 26.606.406, t 3 24.144.A19ß3

Gehälter 2.J02 2(xr3 2(X)4 2q)5 2006
t n € r.s79.830.066,8s1.577.772.591,241.540.642.s62,271.616.633,142,591.s96.395.O45,97

Veränderung 2002 - 2006: + l%

Abfertiqunqen 2(xt2 2003 2004 2005 2006
i n € 4.060.764,73 3.391 .647 ,97 7.s69.167,61 28.7t3.s60,O417.156.3:43,19

Veränderung 2002 - 2O06t + 422ch

Alteriversorquno 2002 2ü)3 2004 2005 2(x)6
i n € 546.414,21 696.535,54 r.r 68.282.09 2.712.531 ,55 6.640.s72,15

Veränderung 2002 - 2006: + | 132%

Sozialabqaben 2002 2003 2004 2005 2q)6
i n € 497 .a4s.306,23 447 .472.689,70 479.734.87 6,44 4s7.239.677 ,59 461 -O72,595,27

Ve ränderu ng 2002 - 2OO6t - 7 ,4cYo



2005 scheint in der Bilanzerstmals der Punkt"sonstige Sozialaufwendungen" auf. Diese
betrugen im selben Jafte 1,622JU,a7.2006 waren e5 € 1,571.143,67. Wofür genau diese Mittel
aufgewendet wurden gehtaus dem Ge5chäftsbericht leider nicht hervor.

Personalentwicklung

Erklärtes Ziel der Unternehmensleitung war und ist Personal abzubauen und die Produkivität
zu steigern. Der angebotene "Golden Handshake" sollvon mehrals 1000 Kolleglnnen in
Anspruch genommen werden.

Personalstand
2002 2003 2qt4 2005 2(x)6

Gesamt 48.802 47.503 45.441 46.059 42.951
Anqestellte

Keine Aufschlüsselung vorhanden
6.744 7 ,1  18

Definitiv 38.105 34.951
Lehrl inqe 1.210 1.242


